
Siegen 
Gosenbachquelle 

 
Koordinaten: 50°51’50.6“ Nord 07°57’58,2 Ost     Stadt Siegen 
 
Anfahrt:  Westlich von Siegen, Ortsteil Gosenbach, Eingabe Navi: Gosenbach, Straße 

„Am Stein“, Am Ende der Straße dem Waldweg folgen Richtung Sportplatz, 
Wegweiser „Gosenbachquelle“, links etwas unterhalb des Weges. 

 

 
 

 
 
 
Die Quellanlage, 1979 vom hiesigen Heimat- und Verschönerungsverein erbaut, besteht aus 
einer gemauerten Einfassung. Neben der Quelle hat man zwei Latene-Schmelzöfen 
nachgebaut. Zur Gosenbach-Quelle und zu den Öfen findet man nähere Informationen auf 
Schautafeln.  



 
Nach Auskunft Ortskundiger handelt es sich um ausgezeichnetes Trinkwasser. Das Wasser 
hat einen erstklassigen Geschmack, der nur geringen Schwankungen in den Jahreszeiten, 
Trocken- und Regenphasen unterliegt.  
 
Schüttung: 6 Liter/Minute 
 
Quelle, Name und Lauf des Gosenbaches 
Der hier entspringende Gosenbach windet sich s-förmig durch den Talgrund von Gosenbach, 
vereinigt sich in seinem Unterlauf mit der „Buschschelde“ und fließt nach etwa 3 Kilometern 
bei Niederschelden rechts in die Sieg. In seinem Unterlauf bildet er ein kleines Stück die 
Grenze zwischen Rheinland-Pfalz und Nordrhein-Westfalen. 
 
Der Name „Gosenbach“ und der gleichlautende Ortsnamen Gosenbach sind auf die 
altdeutschen Wörter “Gos“ oder „Gossen“ zurückzuführen, die für die Benennung von 
Schlacken gebraucht wurden. Diese Namen lassen auf ein alte und rege Eisenerzschmelze 
bereits vor der Besiedelung in diesem Talgrund schließen. 
(Abschrift Infotafel)  
 
 

 
Schmelzöfen 

 
 



Weinbornquelle 
 
Koordinaten: 50°50’52.1“ Nord 07°56’30,5 Ost     Stadt Siegen 
 
Anfahrt: Eingabe-Navi:  Niederschelden Straße „Am Rosengarten“, rechts am Sportplatz 
vorbei, über den Parkplatz dem Waldweg bergauf folgen ca. 700m, Quelle links des Weges. 
 

 
 
 
 
Schüttung: 7,5 Liter/Minute 
 
 



 
 
 

 
Quelle vor der Sanierung   (Foto Panoramio) 

Besuchsdatum: 30.07.2015 


